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1. Abstract 

 

Bei der Entstehung des zerebralen Kortex spielen transiente Neuronenpopulationen 

eine entscheidende Rolle. Zu diesen zählen auch die sogenannten Cajal-Retzius-Zellen 

(CR-Zellen) – frühzeitig differenzierte, postmitotische Neurone, welche die kortikale 

Marginalzone besiedeln. CR-Zellen kommt eine herausragende Bedeutung für den 

geordneten Ablauf der radialen Migration neuronaler Vorläuferzellen und folglich der 

Laminierung des Neokortex zu. Es ist darüber hinaus spekuliert worden, dass CR-

Zellen als Schrittmacher für das in Entwicklung befindliche neuronale Netz fungieren 

und damit die aktivitätsabhängige Optimierung der neuronalen Verschaltungen 

ermöglichen. Die funktionelle Charakterisierung der synaptischen Verbindungen zu und 

von diesen Zellen ist bis dato allerdings höchst unvollständig. Ausgangspunkt der 

vorliegenden Arbeit war die Beobachtung, dass die spontane synaptische Aktivität von 

CR-Zellen, zu der ausschließlich exzitatorische GABAerge Kontakte beitragen, 

außerordentlich gering ist. Wir belegen, dass dieses Phänomen die Folge einer aktiven 

Inhibition der Transmitterfreisetzung darstellt und nicht auf einer Unreife der 

synaptischen Strukturen beruht. In diesem Zusammenhang führen wir auch Belege für 

die Existenz stummer Synapsen an. Wir stellten darüber hinaus die Frage, ob  

γ-Aminobuttersäure (GABA) selbst die Stärke der exzitatorischen GABAergen 

Synapsen begrenzen kann, und zeigen, dass präsynaptisch lokalisierte GABAB-

Rezeptoren durch extrazelluläre GABA permanent aktiv sind, was wiederum eine 

tonische Inhibition der vesikulären GABA-Freisetzung zur Folge hat. Interessanterweise 

bestimmt synaptisch freigesetzte GABA den durch GABAB-Rezeptoren vermittelten 

Tonus nicht maßgeblich. Vielmehr verfügen nicht-vesikuläre Mechanismen der GABA-

Aufnahme und -Freisetzung – in Form sekundär-aktiver GABA-Transporter – über einen 

entscheidenden Einfluss auf die extrazelluläre GABA-Konzentration und mithin die 

GABAerge synaptische Transmission selbst. 
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6. Abkürzungsverzeichnis 

 
 
3-MP    3-Mercaptopropionsäure 

APV    DL-2-Amino-5-Phosphonovalerinsäure 

CR-Zelle   Cajal-Retzius-Zelle 

DNQX    6,7-Dinitroquinoxalin-2,3(1H,4H)-dion 

E-I-Balance   Exzitation-Inhibition-Balance 

eIPSC    evoked inhibitory postsynaptic current 

FITC    Fluorescein-isothiocyanat 

GABA    γ-Aminobuttersäure 

GABAAR   GABAA-Rezeptor 

GABABR   GABAB-Rezeptor 

GAD    Glutamatdekarboxylase 

GAT-1   GABA-Transporter-1 

GAT-2/3   GABA-Transporter-2/3 

IPSC    inhibitory postsynaptic current 

LY    Lucifer Yellow 

mIPSC   miniature inhibitory postsynaptic current 

N    Anzahl der Freisetzungsstellen 

NEM    N-Ethylmaleimid 

NSF    N-Ethylmaleimid-sensitiver Faktor 

P    postnataler Tag 

PPQ    Paarpulsquotient 

pr    Freisetzungswahrscheinlichkeit 

PSC    postsynaptic current 

q    quantale Amplitude 

RELN    Reelin(-Gen) 

RRP    readily releasable pool 

sIPSC    spontaneous inhibitory postsynaptic current 

SNARE soluble N-ethylmaleimide-sensitive factor attachment protein 

receptor 

TRITC   Tetramethylrhodamin-isothiocyanat 
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11. Lebenslauf 

 
 
Mein Lebenslauf wir aus Datenschutzgründen in der elektronischen Version meiner 

Arbeit nicht mit veröffentlicht. 
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